
      
 
 

Netzwerkarbeit und Kooperation 
 
 

Schulsozialarbeit wirkt verantwortlich als 
ein wichtiges Bindeglied zwischen 

Schule, Lebenswelt der Schüler*innen, 
Jugendhilfe sowie anderen Institutionen 
und Einrichtungen in Netzwerken und 

Kooperationen mit. 
 

Wir sind stark vernetzt mit der Gemeinde, 
Vereinen und öffentlichen Institutionen. 

 
 

Der Träger hält für die Schulsozialarbeit 
ausschließlich pädagogisch qualifiziertes 

Personal vor. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Trägerinformation 
 
 

AWO Regionalverband Rügen e.V. 
AWO-Soziale Dienste Rügen gGmbH 

Störtebekerstraße 38 
18528 Bergen auf Rügen 

 
Tel.: 03838-209080 
Fax: 03838-209087 

 
 

E- Mail:    sd@awo-ruegen.de 
Internet: www.awo-ruegen.de 

 

 

 
 

 
 

Schulsozialarbeit soll: 
 

 junge Menschen in ihrer 
individuellen und sozialen 
Entwicklung fördern und dazu 
beitragen, Benachteiligungen zu 
vermeiden oder abzubauen 

 
 Eltern und andere 

Erziehungsberechtigte bei der 
Erziehung beraten und 
unterstützen 

 
 dazu beitragen, positive 

Entwicklungsbedingungen für 
junge Menschen und ihre 
Familien zu schaffen  



      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
  



      
  

 

Grundsätze der Schulsozialarbeit 

 

1. Respektvolle Zusammenarbeit 
aller Hilfebeteiligten  

2. Diversität, Inklusion und 
Chancengleichheit leben 

3. Prävention – was kann ich tun? 
4. Partizipation – wer braucht was? 
5. Ressourcenorientierung – 

Stärken ausbauen  
6. Ein Angebot der Freiwilligkeit und 

Niederschwelligkeit –  
7. Verschwiegenheit – alles bleibt im 

Vertrauen 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

Die Aufgaben 
 
Schulsozialarbeit bietet zusätzliche 
Beratung und Hilfe an Schulen für 
Kinder, Eltern und LehrerInnen. 
 
 
Schulsozialarbeit 
 
 stärkt die Schule in der 

Wahrnehmung ihrer 
Erziehungsaufgabe 

 
 ist ein Beitrag zur Gestaltung von 

Schule als Lebens- und 
Entwicklungsraum 
 

 

 
 
 
Schulsozialarbeit unterstützt - auch im 
Rahmen der Inklusion -  durch 
 

 Einzelfallarbeit 
 soziales Lernen für die Gemeinschaft 
 Eltern-Lehrer-Gespräche 
 Präventionsprojekte im Schulrahmen 
 Erziehungsberatung für Eltern, 

Beratung für LehrerInnen, 
Projekte zur Demokratieerziehung 

 

 
 

Die Ziele 
 

Kinder und Jugendliche haben das 
Recht auf Förderung ihrer Entwicklung 

und auf Erziehung zu einer 
selbstbewussten, eigenverantwortlichen 

und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeit. 

 

Ihre Ansprechperson 
 in der  

Grundschule „Boddenwind“  
in Putbus 

 
Frau Anja Ley, 

 Schulsozialarbeiterin 
 

Lauterbacher Str.6, 18581 Putbus 
Mobil: 0151 420 312 42 

Email: ssa-putbus@awo-ruegen.de 
 


